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Niederschrift
zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Jugend und Familie der Schloss-

Stadt Hückeswagen

Sitzungstermin: 25.01.2022

Sitzungsbeginn: 17:00 Uhr

Sitzungsende: 18:15 Uhr

Ort:
im Heimatmuseum, Auf'm
Schloß 1

An der Sitzung nahmen teil:

Vorsitzender
Mallwitz, Stefan

Bürgermeister
Persian, Dietmar,
Bürgermeister

Mitglieder
Coenen, Margareta
Gembler, Regine
Geßner, Utz als Vertreter für Herrn Werth
Haanen, Helene-Charlotte als Vertreterin für Herrn Rocco
Heldt, Christian
Löhe, David als Vertreter für Herrn Nocon
Schulz-Andres, Heiko
Stöver, Annette
Theis, Jürgen
Wüster, Philipp Ernst

von der Verwaltung
Erxleben, Sabine
Moritz, Mario bis 17:50 Uhr
Poranzke, Andrea
Stehl, Alexander
Visse, David

Sachverständige
Finster, Shirley

Es fehlten:

Mitglieder
Nocon, Sven
Werth, Christian
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Beratende Mitglieder
Rocco, Manuel

Gäste
Schmallenbach, Ralf

Der Vorsitzende begrüßt die Teilnehmer der Sitzung, die Besucher sowie die Vertreterin der
Presse.

Es wird darauf hingewiesen, dass während der Sitzung Maskenpflicht besteht.

Der form- und fristgerechte Eingang der Einladungen wird festgestellt.

Es erfolgen keine Anträge zur Änderung der Tagesordnung, jedoch muss Top 3 „Bericht des
Kreisjugendamtes“ aufgrund der krankheitsbedingten Abwesenheit von Herrn Schmallenbach
und Verhinderung der Vertretung abgesetzt werden.
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Tagesordnung:

Öffentliche Sitzung

1 Fragestunde für Einwohner

2 Bericht der Verwaltung FB II/4346/2022

3 Bericht des Kreisjugendamtes (KJA) FB II/4347/2022

4 Entwurf der Haushaltssatzung 2022 FB II/4345/2022

5 Jugendzentrum Hückeswagen FB II/4349/2022

6 Bürgerliche soziale Teilhabe FB II/4350/2022

7 Entwicklungen im Bereich sozialer Fallzahlen FB II/4351/2022

8 Mitteilungen und Anfragen

Nichtöffentliche Sitzung

1 Mitteilungen und Anfragen
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Protokoll:

Öffentlicher Teil

zu 1 Fragestunde für Einwohner

./.

zu 2 Bericht der Verwaltung
Vorlage: FB II/4346/2022

a) Streetwork

Aufgrund der Absetzung von Top 3 (Bericht des Kreisjugendamtes) teilt die
Verwaltung mit, dass der OBK erklärt hat, dass bereits Vorstellungsgespräche
stattgefunden haben, das Bewerbungsverfahren aber noch nicht final
abgeschlossen ist.

b) Schulsozialarbeit

Die Verwaltung erläutert, dass die Schulsozialarbeiterstelle bei der Hauptschule
mittlerweile besetzt wurde, und zwar mit Frau Hüttenschmidt.
Die Förderschule Nordkreis wartet täglich auf die finale Freigabe zur
Stellenausschreibung.

c) Bisherige BuT-Schulsozialarbeit

Aufgrund der Absetzung von Top 3 (Bericht des Kreisjugendamtes) berichtet
die Verwaltung, dass das bisherige Förderprogramm zum 31.12.2021
ausgelaufen ist. Die Stelle wurde – nachdem Frau Hüttenschmidt im November
2021 die Stelle an der Hauptschule angetreten hat – auch nicht wieder neu
besetzt. Das neue Förderprogramm des Landes setzt den Schwerpunkt nicht
mehr auf BuT (Bildungs- und Teilhabeleistungen), sondern generell auf
Schulsozialarbeit. Die Zuständigkeit ist vom MKFFI NRW (Ministerium für
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration) zum MSB NRW (Ministerium für
Schule und Bildung) gewechselt. Derzeit laufen Abstimmungsgespräche mit
dem OBK, da auch das neue Programm befristet ist, für Hückeswagen nur eine
Teilzeitstelle für nur eine Schule eingerichtet werden könnte, und dies eine
völlig neue Aufgabe für kreisangehörige Kommunen ohne eigenes Jugendamt
ist.

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet.

zu 3 Bericht des Kreisjugendamtes (KJA)
Vorlage: FB II/4347/2022

Aufgrund der krankheitsbedingten Abwesenheit von Herrn Schmallenbach und
Verhinderung der Vertretung wird der Tagesordnungspunkt abgesetzt.
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Der Top soll in der nächsten Ausschusssitzung nachgeholt werden.

zu 4 Entwurf der Haushaltssatzung 2022
Vorlage: FB II/4345/2022

Es ergeben sich keine Fragen.

zu 5 Jugendzentrum Hückeswagen
Vorlage: FB II/4349/2022

Herr Visse und Frau Poranzke berichten abwechselnd über die Arbeit des
Jugendzentrums (Juze) im Jahr 2021.
Während des Lockdowns konnten Online-Angebote unterbreitet werden, die
auch angenommen wurden.
Auch wurde in dieser Zeit das Juze renoviert/aufgefrischt und es wurde ein
„Chill-Raum“ für die Kinder/Jugendlichen geschaffen, der sehr gut
angenommen wird.
In den Herbstferien wurden ebenfalls Angebote, wie z.B. „Holz ist mein Ding“
oder „Bau dir deinen Song“ angeboten.
Der Außenbereich des Juze wurde neu gestaltet. Es wurden z.B. (wetterfeste)
Außenspielgeräte angeschafft und der Grillplatz wurde neu gestaltet.

Im Sommer fand wieder ein alternatives Ferienangebot, anstatt des
Kinderdorfes (Kido), statt. Hierbei wurden verschiedene Workshops angeboten,
in denen die Kinder dann auch eine Woche bleiben mussten, um eine
„Durchmischung“ zu verhindern. Es wurden z.B. Patchwork-Kissen genäht, ein
Hörspiel erstellt und einiges mehr. Es konnte festgestellt werden, dass viele
Kinder nicht mehr in der Lage waren, sich länger zu konzentrieren. Daher
mussten vermehrt Pausen eingelegt werden.
Ob in diesem Jahr ein Kido durchgeführt werden kann, steht noch nicht fest.
Aber die Planungen hierfür laufen, auch wieder mit einem „Plan B“, falls das
Kido nicht stattfinden kann.
Das Kido soll in der Zeit vom 18.-29.07.2022 durchgeführt werden.
Es werden auch noch Mitarbeiter/innen gesucht, die mind. 16 Jahre alt sind und
Spaß an der Arbeit mit Kindern haben.

Die Zusammenarbeit mit den Schulen läuft sehr gut. Die
Hausaufgabenbetreuung wird sehr gut angenommen, und es findet mit allen 5.
Klassen Teambuilding statt. Neu hinzugekommen sind die „Gruppentage“ für
alle 1. Klassen.

Die Anzahl der Besucher hat sich im Vergleich zu 2020 erhöht. Das Verhältnis
von jüngeren zu älteren Kindern/Jugendlichen hat sich gebessert; es ist eine
größere Akzeptanz untereinander festzustellen.

Es wird versucht, alle Angebote inklusiv zu gestalten. Daher erfolgt auch eine
Kooperation mit der Servicestelle von „Serv.In“.
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Für 2022 hat sich das Team des Juze viel vorgenommen. So soll es z.B. in allen
Ferien Angebote geben.

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet.

Die PP-Präsentation zu diesem Top ist in der Anlage zur Niederschrift
beigefügt.

zu 6 Bürgerliche soziale Teilhabe
Vorlage: FB II/4350/2022

Herr Moritz berichtet, dass am 19.01.2022 erstmals eine Sozialraumkonferenz
stattgefunden hat. Hieran haben mehr als 30 Teilnehmer aus z.B. den Bereichen
Schule, Träger von Einrichtungen und andere soziale Akteure teilgenommen.
Hierbei sind viele Themen, wie z.B. Wohnungsnot, gemeinsame
Netzwerkarbeit, Angebote für ältere Jugendliche und eine digitale Landkarte
mit einer Übersicht aller Angebote aufgekommen. Es sollen künftig
Untergruppen gebildet werden, die sich verstärkt mit einzelnen Themen
befassen.

Im Bereich Inklusion konnte zusammen mit der Wirtschaftsförderung die sog.
„Klingelaktion“ durchgeführt werden. Hieran haben sehr viele Händler
teilgenommen, so dass es jetzt verstärkt Klingeln an den Geschäftsräumen gibt,
falls jemand nicht in der Lage ist, die Geschäftsräume ohne Probleme zu
betreten.
Die Probleme mit der Behindertentoilette am Etapler Platz (Tür lässt sich
schwer öffnen) werden mit dem Eigentümer des Gebäudes besprochen.

Für den Asylbereich wurden die Willkommensmappen aktualisiert, es wird eine
Sprechstunde direkt in der Unterkunft Scheideweg angeboten, und es wird sich
verstärkt um Sprachkursangebote vor Ort oder zumindest in der unmittelbaren
Umgebung gekümmert.
Zusätzlich wurde ein Schutzkonzept für die Unterbringung von Flüchtlingen in
Zusammenarbeit mit dem OBK erstellt (z.B. keine Unterbringung von
alleinstehenden Frauen gemeinsam mit alleinstehenden Männern).
Dieses Schutzkonzept ist in der Anlage zur Niederschrift beigefügt.

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet.

zu 7 Entwicklungen im Bereich sozialer Fallzahlen
Vorlage: FB II/4351/2022

Die Verwaltung erläutert anhand der in der Anlage zur Niederschrift
beigefügten PP-Präsentation die Entwicklung der sozialen Fallzahlen in den
letzten 24 Monaten.
Die Zahlen im Bereich der Sozialhilfe sind in den letzten beiden Jahren
konstant geblieben. Änderungen durch die Einführung der sog. Grundrente
haben sich nicht ergeben.
Bei den Zahlen im Asylbereich ist anzuführen, dass seit November wieder
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regelmäßig Neuzuweisungen (wöchentlich/zweiwöchentlich) erfolgen. Da aber
auch Personen aus der Hilfe ausgeschieden sind (z.B. Arbeitsaufnahme) hat
sich dies bis Ende 2021 nicht bemerkbar gemacht. Aktuell stehen auch noch
ausreichend Unterbringungsmöglichkeiten zur Verfügung.
Nachdem Anfang 2020 die Wohngeldauszahlungen aufgrund einer
Wohngeldreform gestiegen sind, blieben die Zahlen danach gleichmäßig. In wie
weit die Einführung der Grundrente Auswirkungen hat, bleibt aktuell noch
abzuwarten.
Hinsichtlich der Anzahl der Arbeitslosen in Hückeswagen ist besonders
anzuführen, dass die aktuellen Zahlen unter den Zahlen vor der Pandemie
(April 2020) liegen.

Fragen aus dem Ausschuss werden sofort beantwortet.

zu 8 Mitteilungen und Anfragen

a) Sternsinger-Aktion

Herr Persian teilt mit, dass bei der diesjährigen Sternsinger-Aktion, für die man
aktuell noch spenden kann, rund 13.200,00 € zusammen gekommen sind. Das
Geld ist für die Gesundheitsvorsorge von Kindern in Entwicklungsländern
gedacht.

b) Aufholen nach Corona

Frau Poranzke teilt mit, dass für das Juze Mittel aus den Aufholprogrammen
beantragt und bewilligt wurden.

c) Verlegung Ausschusssitzung

Herr Mallwitz teilt mit, dass die Sitzung des Ausschusses am 16.08.2022 auf
den 24.10.2022 verlegt wurde. Dies wurde auch bereits allen Rats- und
Ausschussmitgliedern mitgeteilt.

d) Form künftiger Sitzungen

Herr Persian teilt mit, dass aufgrund der enormen Inzidenzen vorerst alle
künftigen Ausschusssitzungen in digitaler Form stattfinden werden (Ausnahme
Haupt- und Finanzausschuss und Rat, da Beschlüsse zu fassen sind).

Für die Richtigkeit:

Datum: 07.02.2022

_____________________________________ ____________________________
Stefan Mallwitz Sabine Erxleben

Schriftführerin
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Kenntnis genommen:

______________________________________
Bürgermeister o.V.i.A.


